
Hinweise zur Verwendung und Abrechnung finanzieller Mittel

Hinweise zur Abrechnung der verauslagten finanziellen Mittel:

1. Der Projektgruppenleiter oder der namentlich auf dem umseitigen Bewilligungsbescheid angegebene Empfänger ist persönlich für die Abrechnung der verauslagten Mittel verantwortlich.

2. Bei den Abrechnungsunterlagen sollte folgendes berücksichtigt sein:

a. Name, Vorname des Abrechnenden

b. tabellarische Aufschlüsselung der verauslagten Mittel

(Durchnummerierung der einzelnen Abrechnungsposten)

c. Summe der zurückgeforderten finanziellen Auslagen

d. Bankverbindung

e. Anlage mit auf A4-Blättern aufgeklebten (!), laut Punkt 2.b. durchnummerierten Quittungen

3. Besonderes Augenmerk gilt den Quittungen/Rechnungen. Diese können von uns nur anerkannt werden, wenn sie eindeutige Angaben insbesondere über das erworbene Produkt, den Verkäufer bzw. die Verkaufsstelle, das Kaufdatum und die Mehrwertsteuer enthalten.

4. Formblätter für die Abrechnung werden bereitgestellt und können bei weiterem Bedarf während der Projektwoche im Prowo-Organisationsbüro erfragt und abgeholt werden.

Hinweise zur Verwendung finanzieller Mittel unseres Fördervereins:

Da unserem Förderverein die finanziellen Mittel - und damit natürlich auch uns - nicht in unbegrenzter Höhe zur Verfügung stehen, bitten wir um eine sparsame und bedächtige Verwendung der Finanzen. Die Gelder müssen und sollten nicht sinnlos verprasst werden, denn es gibt noch weitere interessante Vorhaben an unserer Schule, die vom Förderverein finanziert werden könnten, wenn die Gelder dafür zur Verfügung stehen. Es ist also angebracht, über alternative Wege der Finanz- und Materialbeschaffung nachzudenken!!! Ohnehin stehen uns für die bevorstehende Projektwoche 2006 lediglich 60 % der finanziellen Mittel der letzten Projektwochen zur Verfügung.

1. Folgende Vorschläge bitten wir daher dringend zu berücksichtigen:

2. Spenden – Unser Förderverein stellt für Spendenwerte ab 25 € Spendenquittungen aus. Es gibt Unternehmen, die darauf durchaus positiv reagieren. Das Prowo-Org.-Team verfasst bei Bedarf ein amtliches Schreiben, aus dem hervorgeht, aus welchem Grunde (Prowo) wir um Spenden bitten. Mal sehen, ob`s hilft. Dieses „Spendenaufrufformular“ mit Schulstempel kann bei uns gegebenenfalls angefordert und den potenziellen Spendern vorgelegt werden. Das wirkt manchmal mehr, als viele blumige Worte.

3. Materialbedarf – Unsere Projektwochenwandzeitung kann noch immer genutzt werden. Wer also Material welcher Art auch immer sucht, kann seine Suchmeldungen hier veröffentlichen. Bei ca. 1060 Schülern, derzeit 72 Lehrern und vielen (zig-)tausend ( Verwandten und Bekannten dürfte doch in einigen Fällen was zu machen sein, bevor unsere Fördervereinsgelder ausgegeben werden. Einen Versuch ist es sicher allemal wert, oder?

Wir bitten darum, besonders über die „Hinweise zur Verwendung finanzieller Mittel unseres Fördervereins“ mit den Projektgruppenmitgliedern zu sprechen und Wege zu deren Verwirklichung zu suchen.

Eine weitere Bitte besteht darin, uns möglichst umgehend und verbindlich zu informieren, wenn es absehbar ist, dass beantragte und bewilligte finanzielle Mittel nicht im vollen Umfang verwendet werden müssen. Andere Projekte, bei denen wir zum Teil sehr drastische Kürzungen vornehmen mussten, könnten diese Mittel möglicherweise noch dringend gebrauchen.

Das Prowo-Org.-Team

( Michatz


